
Bremervörde, 14.03.2011 
 
Kreismusikverband stärkt Position aus Landesebene  
 
Johannes Opitz löst Gustav Puhl als Vizepräsident ab / Auch Pressewart Hans-Theo 
Wiechens und Musikdirektor „Show“ Hans-Dieter Buschau im Landesvorstand 
 
Kreis Hildesheim (htw). Nach 39-jähriger Tätigkeit als Vizepräsident des Niedersächsischen 
Musikverbandes (NMV) hat Gustav Puhl aus Klein Förste bei der 53. 
Landesdelegiertentagung in Bremervörde seinen Posten für einen Jüngeren freigemacht. 
Einstimmig wurde der Vorsitzende des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Harsum, 
Johannes Opitz, zum neuen Vizepräsidenten gewählt. Die Wahl von Opitz erfolgte zur 
Überraschung des Vorsitzenden des Kreismusikverbandes Hildesheim (KMVH) von den 
insgesamt 140 Delegierten einstimmig. Lange hatte diesen Vorschlag in Abstimmung mit 
anderen Kreisverbandsvorsitzenden eingebracht. Auch Landespressewart Hans-Theo 
Wiechens aus Borsum und Landesmusikdirektor „Musik in Bewegung“ Hans-Dieter Buschau 
aus Hildesheim wurden ebenso einmütig in ihren Ämtern bestätigt. Buschau wurde außerdem 
noch zum stellvertretenden Landesmusikdirektor für den Fachbereich „Spielleute“ gewählt. 
Kraft Amtes gehört auch Ehrenpräsident Heinrich Elixmann aus Hasede dem Landesvorstand 
an. Einstimmig wurde Puhl nach den Wahlen zum Ehrenvorstandsmitglied des 
Landesverbandes ernannt. Präsident Aloys Grba aus Hagen am Teutoburger Wald überreichte 
ihm die Ehrenurkunde. Die Delegierten bedankten sich beim scheidenden Vizepräsidenten 
Puhl für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit mit stehenden Ovationen. Nunmehr sind 
fünf Mitglieder aus dem Hildesheimer Raum im Landesvorstand vertreten. Der KMVH mit 
seinen 57 Mitgliedsvereinigungen, darunter auch die beiden Musikschulen aus Alfeld und 
Hildesheim, ist neben Cloppenburg (55) der mitgliedstärkste Kreisverband im NMV. Es 
folgen die Landkreise Emsland/Grafschaft Bentheim, Osnabrück, Schaumburg und Northeim. 
Als Landeskassenprüfer wurde der Vorsitzende des KMVH, Norbert Lange, gewählt. Die 
Hildesheimer waren mit 19 Delegierten und zahlreichen Gästen mit dem Bus in den hohen 
Norden nach Bremervörde angereist. Der einmütig wiedergewählte Präsident Grba hatte 
zuvor berichtet, dass der Landesverband erneut um elf neue Vereine auf jetzt 479 
Mitgliedsvereine mit insgesamt 43 918 Personen angewachsen sei. Diese teilen sich in 21 182 
Aktive und 22 737 Passive auf. Davon, so Grba, seien 8 282 aktive Musiker unter 18 Jahre. 
Diese Mitgliedsvereine teilen sich in 222 Blasorchester, sechs Jugendblasorchester, 160 
Spielmannszüge, vier reine Jugendspielmannszüge, 43 Fanfarenzüge, 26 Showband und fünf 
sonstige Gruppen (Bigbands) sowie dreizehn Musikschulen auf. Diese Musikvereinigungen 
seien in derzeit 36 Kreisverbänden organisiert. Die diesjährige 49. offene Landesmeisterschaft 
findet am 17. und 18. September in Freren statt. Ausrichter sind dort die Kolpingkapelle und 
die Drummerband „Cobra“. Erstmals, so berichtete Landesmusikdirektor „Blasmusik“ 
Torsten Elmmann, werde in diesem Jahr das Gütesiegel „Nimbus“ an Schulen und Vereinen, 
die in besonderer Art und Weise ein vorbildliches musikalisches Bildungskonzept vorweisen 
können. Die 54. Landesdelegiertentagung findet im nächsten Jahr am 10 März 2012 in Bad 
Salzdetfurth statt. Ausrichter ist dann der Hildesheimer Kreismusikverband. Auch die 
erweiterte Landesvorstandssitzung mit allen Kreisvorsitzenden und Fachleitern ist am 7. 
Januar 2012 ist in Bad Salzdetfurth geplant.   
 


